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Lokalredaktion Bamberg:
Gutenbergstraße 1, 96050 Bamberg
redaktion.bamberg@infranken.de
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Abonnement: 01801/845 845*
Anzeigen: 01801/55 33 88*
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42 Cent/Min. aus den Mobilfunknetzen

Kontakt

Notdienste

Swing für den guten Zweck

„Was spielt
mein Kind?“

„Schlagen“ dürfen hier nur Männer
JUBILÄUM Die Leipziger Burschenschaft Alemannia zu Bamberg begeht heuer ihr 150. Stiftungsfest.

ADFC Bamberg:
Treffen, Gaststätte Englischer
Garten, Schweinfurter Str. 1,
19 Uhr.
Alpenverein Bamberg:
Skigymnastik, Trimberg-Schu-
le, 20 Uhr.
BRK Bamberg:
Wasserwacht, Training, Hallen-
bad, Margaretendamm 5, 21
Uhr.
BRK Baunach:
Blutspendetermin, Volksschule,
Basteistr. 8-10, 16.30 bis 20
Uhr.
Ball-Spiel-Club Bamberg:
Altentreff, Brauerei Greifen-
klau, 14 Uhr.
Bayerischer Blinden- und Sehbe-
hindertenbund e.V.:
Monatstreff, Tambosi, Prome-
nadestr. 11, 14.30 Uhr.
Bridgeclub Bamberger Reiter:
Bridgeturnier, MTV, Jahnstra-
ße 32, 19 Uhr.
DJK Teutonia Gaustadt:
Triathlonabteilung Lauftrai-
ning, Treffp.: Sportstadion Gau-
stadt, 18.30 Uhr.

DLRG Bamberg-Gaustadt:
Training, Hallenbad Bamberg,
21.15 Uhr.
Deutscher Familienverband:
Kinder- u. Umstandskleidung,
Zweiter Hand, Nürnberger Str.
47, 9 bis 11 Uhr.
Erlöserkirche:
Seniorengymnastik, Gemeinde-
zentrum, 14 bis 14.45 Uhr.
Kinderchorprobe, 16 Uhr; Kan-
tatenchorprobe, Gemeindezent-
rum, 20 Uhr.
Jugendkulturtreff Immer Hin:
Café, 15 Uhr; Offener Betrieb,
15 Uhr; Kickerturnier, Immer
Hin, Dr.-von-Schmitt-Straße
20, 19 Uhr
Jugendtreff St. Urban:
Offener Betrieb, Babenberger-
ring 26, 18 bis 21 Uhr.
Jugendtreff superGau Gaustadt:
gaustadt on stage, workshop
Singen - kein offener Betrieb,
Gaustadter Hauptstraße 44,
16 bis 17.30 Uhr.
Fitnessboxen für Jungs, DJK-
Häusla, 18 bis 19.30 Uhr.
OhrRing Selbsthilfegruppe für

Schwerhörige und Cochlear-Im-
plantat-Träger:
Treffen, Klemens-Fink-Zen-
trum, Sprechzimmer, Baben-
bergerring 1, 17.30 Uhr.
Reha Behinderten- u. Versehrten-
sportverein Bamberg:
Osteoporose/Diabetesgymnas-
tik, Eichendorff-Gymnasium,
15 bis 16 Uhr.
Freies Schwimmen und Leis-
tungsschwimmen mit Trainer,
Hallenbad Bamberg, 20.15
Uhr.
Rheuma-Liga:
Wassergymnastik in der Ober-
maintherme, Bad Staffelstein,
14.40, 15.10 Uhr.
Wasser-Gymnastik, Klinikum
Bamberg am Bruderwald,
15.40, 16.10 Uhr.
SC 1997 Memmelsdorf:
Lauftreff, Treffpunkt: Seehof-
halle, 19 Uhr.
SVB Bamberg:
Nordic-Walking, Treffp.: Park-
platz, 14.30 Uhr.
Selbsthilfegruppe der Schlagan-
fallbetroffenen Stadt und Land-

kreis Bamberg:
Rehasport, Klinikum am Mi-
chelsberg, St. Getreu-Straße 14,
16 bis 17 Uhr.
Seniorenbegegnungsstätte:
Musikgruppe, Heinrichsdamm
46, 9.30 Uhr.
Töpfergruppe, Haus Schwan-
häuser, Friedrich-Ebert-Str. 5,
14.30 Uhr.
Ski-Club:
Funktionelle Gymnastik, Ge-
hörlosenzentrum, Babenberger-
ring 1, 19 bis 20 Uhr.
Städt. Jugendtreff Filterlos:
Offener Betrieb, Ohmstr. 10a,
15 bis 21 Uhr.
Sudetendeutsche Landsmann-
schaft Bamberg-Mitte:
Monatstreffen, Messerschmitt,
15 Uhr.
TSG 2005 Bamberg Senioren:
Seniorenfasching, Motto: Heut
geht’s rund, Clubheim am Hain-
wehr, 15 Uhr.
Verkehrsbetriebe Bamberg - Ru-
heständler:
Treffen, Mahrs Bräu, 14.30
Uhr.

ÄRZTE
Rettungsdienst und Notarzt:
Tel. 112 (vorwahlfrei)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 01805/191212
Bamberger Bereitschaftspraxis:
Buger Str. 80, H 0951/7002070.
Bereitschaftspraxis Scheßlitz:
Oberend 29, H 09542/7743855.
Bereitschaftspraxis Steigerwald,
Burgebrach: Am Eichelberg 1,
H 09546/88888.
Hirschaid-Frensdorf-Pettstadt:
Dr. Prihoda, H 09502/1475.
Gaustadt-Hallstadt: Dr. Rudel,
H 0951/75547.
Kinderärzte: Dr. Zangl, H 0951/
23609.
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgen
Bamberg Stadt und Land: Dres. Gi-
annoulopoulos/Huberth/von Moller,
H 0172/8108055.
Buttenheim-Eggolsheim-Hallern-
dorf: H. Gruca, H 09545/8188.

APOTHEKEN
Jeweils ab 8 Uhr für 24 Stunden
Bamberg: Franken-Apotheke, Zoll-
nerstraße 68, H 0951/32036.
Bischberg: Markt-Apotheke,
Hauptstr. 1, H 0951/61718.
Burghaslach: Markt-Apotheke,
Marktplatz 7-9, H 09552/214.
Hollfeld: Stadt-Apotheke, Steinweg
18, H 09274/215.

WEITERE HILFE
Polizei: 110
Feuer: 112
Telefonseelsorge:
Tel. 0800/1110111 und 1110222
Frauenhaus Bamberg:
Tel. 0951/58280
Hospizverein Bamberg:
Tel. 0951/955070
Weisser Ring Bamberg: Opferhilfe,
Tel. 09505/339035 und
0151/55164640

Bamberg — Mittlerweile hat es seinen festen Platz im Bamberger
Musik-Kalender: das Benefizkonzert der Keep Swinging Big
Band in den Haas-Sälen. Bereits zum dreizehnten Mal folgen die
Musiker gerne der Einladung des Lions Clubs Bamberg-Mi-
chelsberg, um mit fetzigem Swing eine gute Sache zu unterstüt-
zen. In diesem Jahr kommt der Erlös des Konzertes der An-
schubfinanzierung für die Installierung von Online-Plätzen der

Telefonseelsorge Bamberg zugute, die verstärkt junge Menschen
ansprechen möchte, die sich eher über das Internet bei Ratge-
bern melden und nach Problemlösungen suchen. Das Benefiz-
konzert findet am Samstag, 12. Februar, um 19 Uhr in den Haas-
Sälen, Obere Sandstraße 7, statt. Karten im Vorverkauf gibt es
beim BVD in der Langen Straße und ab 18 Uhr an der Abendkas-
se. Foto: privat

Bamberg — Die Stadt Bamberg
unterstützt die medienpädago-
gische Kampagne „Was spielt
mein Kind?“ des bayerischen
Staatsministeriums für Arbeit
und Sozialordnung, Familie
und Frauen. Wie die Presse-
stelle aus dem Rathaus mitteil-
te, wurden sämtliche Schulen
im Stadtgebiet bereits mit di-
versen Materialien ausgestat-
tet. Für interessierte Eltern ste-
hen zudem Broschüren und
DVDs beim Stadtjugendamt,
Rathaus Geyerswörth, Zimmer
1, kostenlos bereit. Ziel der
Kampagne ist es, Eltern, Leh-
rer und Erzieher für die Gefah-
ren zu sensibilisieren, die von
einem nicht altersgemäßen
Umgang mit Computer- und
Konsolenspielen ausgehen.
Weitere Informationen sind auf
der Internetseite www.was-
spielt-mein-kind.de zu finden. ft

VON UNSERER MITARBEITERIN ROMY BÖTTGER

Bamberg — Seit 59 Jahren ist
Günter Zwanzig Mitglied in ei-
ner Burschenschaft. Bei seiner
Abiturfeier wurde er in einen so
genannten schlagenden Verband
eingeladen. „Das wollte ich aber
nicht. Ich wollte nur zu einem
farbentragenden Verband“, sagt
der heute 78-jährige. Schlagend
bedeutet, dass die Mensur, der
Fechtkampf mit scharfen Waf-
fen, in der Burschenschaft einen
festen Platz einnimmt. Farben-
tragend bedeutet, dass bei offi-
ziellen Anlässen von den Mit-
gliedern Band und Mütze mit
den Farben der Burschenschaft
getragen werden. Die Farben
der Alemannia Bamberg sind
Schwarz, Rot und Gold.

Günter Zwanzig kam dann
über seinen Biologie-Lehrer

zum Schwarzburgbund. Der 78-
Jährige ist Mitglied in mehreren
Burschenschaften, unter ande-
rem der Uttenruthia in Erlan-
gen. Neben dieser Burschen-
schaft wollte sich auch die Ale-
mannia in Erlangen etablieren.
Doch es kam zur Konkurrenz
zwischen beiden. Zwanzig
machte dann den Vorschlag,
nach Bamberg zu gehen, „Bam-
berg ist schöner und überschau-
bar“. Den offiziellen Anfang
nahm die Burschenschaft 1990,
wobei die Anlaufzeit bereits
zehn Jahre zuvor mit Stammti-
schen begonnen hat.

Die Alemannia Bamberg ge-
staltet für ihre Mitglieder jedes
Semester einen Veranstaltungs-
plan mit Vorträgen, wissen-
schaftlichen Abenden und Wan-
derungen. Die Bamberger Bur-
schenschaft ist eine reine

Männerver-
bindung, das
heißt nur
Männer, die
ein Studium
aufgenommen
haben, können
hier Mitglied
werden. Dane-
ben gibt es
auch reine
Frauenverbin-

dungen, zum Beispiel in Würz-
burg und auch gemischte Ver-
bindungen, wie den Schwarz-
burgbund. Momentan hat die
Alemannia Bamberg ungefähr
20 Mitglieder vor Ort und weite-
re 100 Alt-Mitglieder in ganz
Deutschland. Sie ist die älteste
Verbindung und einzige Bur-
schenschaft in Bamberg.

Die Alemannia Bamberg geht
auf die Leipziger Burschen-

schaft zurück, die 1861 gegrün-
det wurde. Das 150. Stiftungs-
fest wird deswegen auch in der
Bamberger Burschenschaft be-
gangen.

Das zwanzigjährige Bestehen
der Alemannia wurde bereits im
Januar gefeiert. Das 150. Stif-
tungsfest wird an vier Tagen im
Juni stattfinden. Die Teilnahme
an den Veranstaltungen ist nur
auf persönliche Einladung eines
Mitglieds möglich. Die einzige
Ausnahme stellt der Akademi-
sche Festakt in der Universität
Bamberg am 25. Juni dar, bei
dem alle Interessierten teilneh-
men können.

Weitere Informationen über
die Alemannia und den Festakt
zum 150. Stiftungsfest gibt es auf
der Internetseite der Burschen-
schaft unter www.alemannia-
bamberg.de.

Vorträge „Aus
meinem Leben
Bamberg — Spätestens mit vor-
rückendem Alter wird die Fra-
ge drängend, welchen „Sinn“
und welche „Aussage“ das ei-
gene Leben darstellt – oder dar-
stellen sollte. Am Freitag, 11.
Februar, 19.30 Uhr, soll eine
Vortragsreihe im Studio 13,
Luitpoldstr. 40, eröffnet wer-
den, in der Menschen Erlebnis-
se erzählen, die ihnen auf der
Suche nach einer Antwort
wichtig sind. Es referiert der
Philosoph Heinrich Beck. ft

Vortrag über Frauen
in der Bibel
Bamberg — „Bekannte und un-
bekannte Frauen in der Bibel“
heißt eine Veranstaltung der
KEB in der Stadt Bamberg, die
am Donnerstag, 15 Uhr, im Ot-
toheim (Ottostraße 10) statt-
findet. Im Alten und Neuen
Testament kommen Frauen aus
unterschiedlichen sozialen Mi-
lieus vor, die sehr unterschied-
liche Rollen spielen. Auf sie
wird der Referent Peter Ott
eingehen. ft

Die Wunderburg als
Militärstandort
Bamberg — Das Colloquium
Historicum Wirsbergense lädt
heute um 19.30 Uhr zu einem
Vortrag in das Pfarrheim Wun-
derburg ein. Horst Gehringer,
Leiter des Staatsarchivs Co-
burg, stellt unter dem Titel
„Stadtteil als Garnison“ die
Wunderburg als Bamberger
Militärstandort in den Mittel-
punkt. ft

Diabetiker stellen
Programm vor
Bamberg — Die Diabetiker
Selbsthilfegruppe Bamberg
stellt ihr neues Halbjahrespro-
gramm vor und trifft sich dazu
zu einem Erfahrungsaustausch
am Donnerstag um 19 Uhr im
Restaurant Kürbiskern in der
Kunigundenruhstraße 1. Gäste
sind willkommen. ft

Schafkopfturnier in der
Villa Kunigunde
Bamberg — Am Freitag, 11.
Februar, 19 Uhr, findet im
Mehrgenerationen-Wohnhaus
Villa Kunigunde, Mittlerer
Kaulberg 38, wieder ein Schaf-
kopfturnier statt. Nachbarn,
Freunde und Bekannte sind
eingeladen und werden um An-
meldung unter Telefon
0951/6030191 gebeten. ft

Stottern erfolgreich
bewältigen
Bamberg — Das SBBZ-Bamberg
(Sprachtherapeutisches Zen-
trum, Heinrichsdamm 6) lädt
heute um 19 Uhr zu einer Ver-
anstaltung zum Thema „Stot-
tern erfolgreich bewältigen –
Anleitung zur Selbsthilfe“ ein.
Die Teilnahme an der praxis-
orientierten Veranstaltung ist
kostenfrei. Anmeldung werden
erbeten unter der Telefonnum-
mer 0951/2083416. ft

Forstamtsleiter
gibt Einblicke
Bamberg — Am Freitag, 11.
Februar, 20 Uhr, findet die Jah-
resversammlung des Bürger-
vereins am Bruderwald im
Phillippus Gemeindezentrum
statt. Forstamtsbetriebsleiter
Stephan Keilholz wird dabei ei-
nen Überblick über die Aufga-
ben und den Aufbau der Baye-
rischen Staatsforsten geben.
Zudem wird sich die für den
Bruderwald zuständige neue
Revierleiterin vorstellen. ft

Günter Zwanzig


